
Vorlage an die Stadtverordnetenversammlung
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Amt: Büro der Stadtverordnetenversammlung
Aktenzeichen/Telefon: - Al -/1032
Verfasser/-in: Finn Becker, Fraktion Gigg+Volt

Beratungsfolge Termin Zuständigkeit
Magistrat Zur Kenntnisnahme
Ausschuss für Klima-, Umwelt- und Naturschutz,
Stadtentwicklung, Energie und Verkehr

Beratung

Stadtverordnetenversammlung Entscheidung

Betreff:
Pendlerverkehr durch Fahrgemeinschaftsangebote reduzieren
- Antrag der Fraktion Gigg+Volt vom 31.01.2023 -

Antrag:
„Der Magistrat wird gebeten, die Lizensierung einer Fahrgemeinschaftsplattform wie
zum Beispiel PENDLA (pendla.com) für die Stadt Gießen mit Blick auf den Nutzen zur
Reduzierung von PKW-Bewegungen zu prüfen.
Bis spätestens zum Ende des zweiten Quartals 2023 soll über die Ergebnisse dieser
Prüfung im Ausschuss für Klima-, Umwelt- und Naturschutz, Stadtentwicklung, Energie
und Verkehr berichtet und bei positiver Nutzenprognose eine Lizensierung einer
entsprechenden Fahrgemeinschaftsplattform vorgenommen werden.“

Begründung:
Nach dem Pendleratlas finden in Gießen täglich 70.000 Pendlerbewegungen statt. Im
Schnitt legt jeder Pendler 16,91 Kilometer pro Strecke. 82 % der Pendler fahren den
Arbeitsweg mit dem Auto. Dabei ist jedes Fahrzeug durchschnittlich mit nur 1,13
Personen besetzt. Würde sich durch die leichtere Vermittlung von Fahrgemeinschaften
die durchschnittliche Besetzung erhöhen, würden viele Fahrten eingespart und ein
hoher gesamtgesellschaftlicher Nutzen durch eine geringere Verkehrsbelastung und
einen niedrigeren CO2-Ausstoß erzielt.

Um eine solche Plattform zu etablieren, wäre es nach einer möglichen Etablierung
hilfreich, einige der größten Arbeitgeber/Institutionen für eine Teilnahme zu gewinnen
und anzuregen, das Angebot bei ihren Mitarbeiter*innen zum Beispiel per Rundmail zu
bewerben.
Die Lizensierung der Fahrgemeinschaftsplattform PENDLA würde pro Einwohner und
Monat beispielweise einen Cent kosten, sodass für die Stadt Gießen monatlich rund
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900 € (netto) anfallen würden. Der Vertrag ist jährlich kündbar, eine Erweiterung auf
den Landkreis jederzeit möglich. Andere Plattformen wie zum Beispiel GO Flux
(goflux.de) funktionieren ähnlich.

Finn Becker


